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25 Jahre Dienst am Menschen 
Pflegen, helfen und die Nähe zum Menschen sind ihr Metier: Marion Reger feiert ein 

besonderes Dienstjubiläum. Mehr als ein Vierteljahrhundert ist sie nunmehr eines der 

prägenden Gesichter der Nachbarschaftshilfe e.V. in Baldham. 25 Jahre Dienst am 

Menschen gehören gebührend gefeiert. Mit einer internen Party haben sich der nbh-

Vorstand, Kolleginnen und Kollegen, auch die Geschäftsführung für ihr Wirken bedankt. 

Dabei ist sie mittlerweile selbst in leitender Position. Ein Gespräch. 

nbh: Frau Reger, Sie sind stellvertretende Geschäftsführerin 

und leiten die Tagespflege der Nachbarschaftshilfe. Wie hat es 

angefangen? 

Marion Reger: Ganz klassisch mit einer Stellenanzeige. 

Ausgeschrieben war eine Anstellung als stellvertretende 

Pflegedienstleitung. Ich habe mich als „einfache“ 

Krankenschwester beworben und tatsächlich den Job 

bekommen. Damals war die ambulante Einrichtung mit rund 30 

Patienten noch klein. Mittlerweile betreut die nbh-Sozialstation 

200 Patienten. Später habe ich noch das Ressort Familienpflege 

übernommen, mich weitergebildet zur Pflegedienstleitung und 

im Qualitätsmanagement. Dann kam die Eröffnung unserer 

Tagespflege und zuletzt das Angebot der Stellvertretung in der 

Geschäftsleitung. 

Das bedeutet, dass es mit der Ausbildung zur Krankenschwester oder 

auch als Pflegefachkraft Karrieremöglichkeiten gibt? 

Durchaus. Es braucht Chancen, Eigeninitiative und Zielstrebigkeit. Dann 

hat der Bereich Pflege großes berufliches Potential. Das Betätigungsfeld 

ist enorm vielseitig, auch die Möglichkeiten, sich weiterzubilden. Wenn 

man dann noch einen Arbeitgeber und Kolleginnen hat, die - wie hier - die 

eigene berufliche Entwicklung mittragen, ist das perfekt.   

Was braucht es, um erfolgreich im Bereich Pflege zu sein? Empathie, 

Energie, Organisationstalent? 

Ja. All das. Strukturiertes Arbeiten ist das Eine. Ich empfehle auch gern, 

mehr das Positive in der pflegerischen Arbeit am Menschen zu sehen. 

Aktuell ist die Pflege medial eher negativ besetzt. Überlastung, 

Unterbezahlung oder Fachkräftemangel sind das, was meist thematisiert 

wird. Dabei hat unser Alltag so viele schöne Seiten. Ich denke, mit 

Offenheit, Geradlinigkeit und einem starken Team kann man auch große 

Aufgaben schaffen. Nur Mut! →→→ 
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Woher kamen die Impulse in Ihrer beruflichen Entwicklung?  

Das ist keine einfache Analyse. Viele Schritte entstanden aus innerer 

Reflexion, als Antwort auf die Frage: Wo will ich hin? Da waren aber auch 

Kolleginnen wie Bärbel Kleinwegen, die die nbh-Sozialstation schon 

leitete, als ich anfing. Ihre hervorragende Arbeit war für mich Motivation 

und Leitbild. Nicht zu vergessen drei Geschäftsführungen, drei 

Vereinsvorstände und auch meine Familie, die mich auf meinem 

beruflichen Weg immer unterstützt haben. An alle an dieser Stelle ein 

großes Dankeschön! 

Was bedeutet Ihnen der unmittelbare Kontakt mit Menschen, früher 

mit Patienten oder jetzt mit Ihren Tagespflegegästen?  

Es berührt mich immer noch sehr, Menschen zu treffen und zu erleben, 

mit welchem Vertrauensvorschuss Angehörige und Patienten mir ihre 

Probleme offenbaren. Das sind oft tiefe, intensive Gespräche, die ich nur 

durch viele Jahre Erfahrung so führen kann. Auch das lernt man und ich 

bin froh, wenn ich helfen kann.  

Was macht die Nachbarschaftshilfe als Arbeitgeber aus, so dass man 25 

Jahre lang gern Mitarbeiterin dort bleibt? 

Aus der Nachbarschaftshilfe ist in den Jahren ein recht großes 

Unternehmen geworden. Was geblieben ist, ist die unschätzbar gute 

kollegiale Zusammenarbeit auf allen Ebenen und über alle Ressorts. Ein 

gutes Team war mir immer wichtig. Das gab und gibt es hier. Nie werden 

Initiativen geblockt, sondern ausdiskutiert und gegebenenfalls 

weiterentwickelt. Jeder hat ein offenes Ohr für den anderen. Und – last, 

but not least – ist die Bezahlung fair und gut. Ich kann die 

Nachbarschaftshilfe als Arbeitgeber nur empfehlen. 

Haben Sie neue berufliche Ziele? 

Ja (lacht). Eine zweite Tagespflege und die Nachwuchsförderung. Nach 25 

Jahren wird es Zeit!  

Vielen Dank.  
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Auf der nbh-Mitgliederversammlung 2016 in 
Zorneding: Bärbel Kleinwegen und Marion Reger  
Fotos: Nachbarschaftshilfe 
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